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	Zentraler Omnibusbahnhof für Tempelhof-Schöneberg?


Wir fragen das Bezirksamt:

1. Sind Pressemeldungen aus dem Dezember 2011 noch immer aktuell, nach der die Prüfung zum Bau eines zweiten zentralen Busbahnhofs für Berlin südlich des Tempelhofer Feldes durch die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung erfolgt?
2. Ist das Bezirksamt in diesen Planungsprozess mit einbezogen, 

· wenn ja, welche Position hat das Bezirksamt zu diesem Thema gegenüber der Senatsverwaltung bezogen?
· wenn nein, wann wird sich das Bezirksamt in den Diskussionsprozess einschalten und mit welcher Zielrichtung?
3. Welche positiven Entwicklungen könnten aus Sicht des Bezirksamtes durch einen zentralen Omnibusbahnhof für das nördliche Tempelhof entstehen und welche Belastungen sind für diesen Teil des Bezirkes zu erwarten?
4. Hält das Bezirksamt einem zentralen Omnibusbahnhof im südlichen Bereich des Tempelhofer Feldes im Hinblick auf
· den geplanten überregionalen Stadtpark und die beabsichtigte Wohn- und Gewerbebebauung

· die Verkehrssituation auf der Stadtautobahn bzw. auf dem Tempelhofer Damm 

· die Errichtung einer zentralen Landesbibliothek am westlichen Rand des Tempelhofer Feldes 
für vertretbar, bzw. welche Nutzungskonflikte sieht das Bezirksamt?
5. Hält das Bezirksamt einen zweiten zentralen Omnibusbahnhof aus gesamtstädtischer und verkehrsplanerischer Sicht im Süden Berlins für sinnvoll und welche zusätzlichen Verkehrsanbindungen müssten im nördlichen Tempelhof geschaffen werden, um den Busbahnhof optimal an das öffentliche Berliner Nahverkehrsnetz anzubinden?
Berlin, 10.01.2012
Herr Olschewski, Ralf


                                                   Herr Rimmler, Peter

Fraktion der CDU
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